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Armin-Knab-Gymnasium; Sanierung Flachdacher des Sporthallengeb3udes
HH.-Stelle: 0.2352.5090

Anlagen:

Schadensdokumentation

l. Vortrag:
Das Armin-Knab-Gymnasium Kitzingen wurde in den Jahren 1960 bis 1962 errichtet,

2003 wurde im Zuge der Einfihrung des achtstufigen Gymnasiums G8 mit der Planung fir
den neu zu errichtenden IZBB Bereich begonnen. Die Errichtung der neuen Rdume im
Erdgeschoss des Atriums wurde 2005 begonnen und 2006 fertiggestellt. Zwei Jahre spater,
im Juli 2008, begann die Generalsanierung und Erweiterung des Schulgebiudes, welche zum
Schuljahresbeginn im September 2010 fertiggestellt wurde. Auch die Dacher der Sporthallen
,Nord“ und ,,Stiid“ sowie das Dach der dazwischenliegenden Geriterdume und der Ubergang
zur Schule wurden im Zuge der Generalsanierung mit einem neuen Dachaufbau versehen.

Im Mai 2019 tropfte nach einem durchschnittlichen Regenereignis Wasser aus der Decke auf
den Hallenboden der Sporthalle Nord. Zur Leckageortung auf der bekiesten Dachflache
wurde eine Fachfirma beauftragt, die mehrere Risse der Dachabdichtung im Bereich der
Sekuranten (Befestigungsosen fir die Absturzsicherung) ausfindig machen konnte. Die Risse

sind auf Materialschwund der PVC-Abdichtungsfolie bzw. der nicht fachgerechten
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Befestigung der Folie im Bereich des Attikaanschlusses zurlickzufiihren. Die Abdichtungen
der betroffenen Sekuranten wurden erneuert. Allerdings zeichnete sich bereits ein knappes
Jahr spater (April 2020) ein erneutes Aufreifen der Reparaturstellen ab, da die
Abdichtungsfolie weiter schrumpft. In fast allen Bereichen der Attiken kann man erkennen,
dass sich die Folie stark verkiirzt hat. Ein unmittelbares Ab- bzw. AufreiBen kann dort
momentan jederzeit eintreten und damit auch eine komplette Durchfeuchtung des
Dachaufbaus.

Das identische Schadensbild an den Sekuranten und der Attikaanbindung ist auch auf der
Sporthalle Sid zu beobachten. Hier wurden ebenfalls mehrere Leckagen festgestellt und die
Schaden an Sekuranten und Risse an den Attikaanschliissen lokal behoben.

Eine komplette Uberarbeitung der Folienanschliisse an den Attiken wiirde fir die beiden
Sporthallen Nord und Sid basierend auf dem Angebot eines ortsansassigen
Dachdeckerbetriebs ca. 40.000 € kosten. Trotz dieser ReparaturmaRBnahme wird eine
weitere altersbedingte Verkiirzung des Folienmaterials in der Dachflache in einigen Jahren
vermutlich zu einem ahnlichen Schadensbild fihren. Zudem stellen die zusatzlichen
Nahtstellen der Reparaturfolie weitere Gefahrenquellen fiir Undichtigkeiten dar.

Mittelfristig fuhren die kommenden ReparaturmaBnahmen zu einem unwirtschaftlichen
Bauunterhalt. Es steigt auch die Gefahr, dass aufgrund der zunehmenden Leckagen die
Nutzung der Sporthallen haufiger eingeschrankt werden muss.

Nachdem eine Aufstockung der Sporthallen zur rdumlichen Erweiterung der Schule (und
damit gleichzeitig eine Dacherneuerung) aus statischen Griinden nicht moglich ist, wird
empfohlen die Dachflichen mit einer Edelstahlbekleidung zu ertiichtigen. Dies erfolgte
bereits im Zuge der Sanierung der Dachflachen auf der Fachoberschule im Jahr 2014 bzw.
der Doppelsporthalle am Mihlberg im Jahr 2009 mit dem Resultat von dauerhaft dichten

Dachern.

Die Sanierungskosten der gesamten Flachdachflaichen am Gebdaudeteil ,Sporthalle” (beide
Sporthallendacher, Gerdateraumdach, Musiksaaldacher, Flurdach) des AKG belaufen sich auf
rund 300.000 €.

Die Sanierung ist fiir das Jahr 2022 vorgesehen
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Il. Beschlussvorschlag:

1. Die betroffenen Flachdacher des Sporthallenkomplexes am Armin-Knab-Gymnasium
in Kitzingen werden im laufenden Jahr weiterhin in engen Abstanden auf
bauphysikalische Schaden tberpriift, um darauf basierend ein Sanierungskonzept zu

erstellen.
2. Die hierfir erforderlichen Haushaltsmittel in Hohe von 5.000,00 € fir die Erstellung

eines Sanierungskonzeptes werden im Haushalt 2021 bei der Haushaltstelle
0.2352.5090 bereitgestellt.

Tamara Bischof

Landratin

Seite 3von 3



	Ostatus
	Zuständig
	Datum
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag

